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Beilage zu nr. 14 der „Schweiz. Lererzeitung".
Höhere töchterschule

in Zürich.
Mit beginn des schuljares 1875/76 wird in Zürich eine von der städtischen schnlgemeinde

gegründete höhere töchterschule eröffnet, welche auf 2 klassen berechnet ist, von denen di
erste mit Mai 1875, di zweite mit Mai 1876 ins leben tritt. Di anstatt schlißt an di virte
klasse der städischen mädchensekundarschule t besucht von Schülerinnen des zenten schul-
jares) an und hat den zweck, einerseits den töchtern eine höhere allgemeine bildung zu biten,
andrerseits inen di kenntnisse und fertigkeiten zu verschaffen, welche den eintritt in einen
praktischen Wirkungskreis (worunter auch der lererinnenberuf) ermöglichen oder zu erleichtern.

Der nnterricht umfasst folgende fâcher : deutsche, französische, englische und italienische
spräche und literatur, mathematik, buchhaltung, geschichte, géographie, naturkunde, erzihungs-
lere, haushaltungskunde, gesundheitslere, kunstgeschichte, zeichnen, gesang (mit musiklere h
Es ist gestattet, den Unterricht in allen oder auch nur in einzelnen fächern nach belibiger
wal zu besuchen.

Zum rektor der schule ist herr F. Zehender, bisher prorektor in Winterthur, ernannt.
Töchter, welche in di erste klasse einzutreten wünschen, müssen in der regel das

16. altersjar zurückgelegt haben und dasjenige maß von Vorkenntnissen besitzen, welches in
den vorangehenden klassen der hisigen mädchensekundarschule erworben werden soll, worüber
von andern anstalten herkommende Schülerinnen sich nötigenfalls durch eine prüfung aus-
zuweisen haben. Das Schulgeld beträgt für 10 und mer stunden halbjärlich 30 franken, bei
weniger als 10 stunden halbjärlich 5 franken für jede wöchentliche stunde

Der schulkurs beginnt Dienstag den 4. Mai, vormittags 7 ur ; di aufnamsprüfung findet
Montag den 3. Mai, vormittags von 8 ur an im mädchenschulgebäude beim Grossmünster statt.

Anmeldungen für den eintritt in di anstalt sind spätestens bis den 10. April an herrn
rektor F. Zehender (adresse : Mädchenschulgehäude beim Grossmünster, Zürich) schriftlich
einzureichen und mit geburtsschein, impfschein und Schulzeugnissen zu begleiten. Es ist
genau anzugeben, weiche der oben genannten Unterrichtsfächer di Schülerin zu besuchen wünscht

Exemplare des règlements und des lerplanes der höhern töchterschule können von heute
an beim hauswart des mädchenschulgebäudes beim Grossmünster (herrn Lochmann) bezogen
werden. Mündliche auskunft erteilt herr rektor Zehender am Mittwoch den 7. und Samstag
den 10. April, je nachmittags von 2—4 ur, im Sitzungszimmer der stadtschulpflege (im ge-
nannten schulgebäude, mittleres Stockwerk, zimmer nr. 23).

Zürich, den 24. März 1875.
Aus auftrag der stadtschulpflege:

(H1827Z) Der aktuar:
G. Eberhard.

Im verlage von F. Schulthess in Zürich ist erschinen und in allen buchhandlungen zu
haben :

A. Ph. Largiadèrs

Practische Geometrie.
Anleitung zum feldmessen, höhenmessen und nivelliren.

Zum gebrauche in mittelschulen, lererseminarien, forstschulen und landwirtschaftlichen
schulen sowi zum Selbstunterricht für förster, feldmesser, draintechniker u. s. w

3. sorgfältig durchgesehene aufläge.
Preis fr. 2.

Dise neue aufläge enthält eine erweiterung der flächenberechnung und nimmt rücksicht
auf das metrische maßsystem neben dem bisherigen.

Im vertag von F. Schulthess in Zürich sind erschinen und in allen buchhandlungen zu
haben :

Behn-Eschenbnrg, H., Elementarbuch der englischen Sprache. 2. aufl. 8°. br. Fr. 2.

* Ein für das bedürfniss der mittel- (sekundär-) schulen und aller derjenigen, welchen di
große schulgrammatik dises Verfassers zu umfangreich ist, angelegter leitfaden, der mer
und mer eingang findet und allerwärts mit erfolg benutzt wird.

Schulgrammatik der englischen Sprache. 4. aufl. 8°. br. Fr. 4. 20.
* Ser geeignet zum gebrauche an höhern leranstalten, kantonsschulen und privat-instituten.

Englisches Lesebuch. I. kursus. 2. aufl. II. kursus. 8". br. à fr 2.

— — Übungsstücke zum Übersetzen aus dem Deutschen in das Englische in sechs Stufen.
8». br. Fr- 2. 60.
* Letztere enthalten u. a. eine äußerst ansprechende, ser instruktive Schilderung der

letzten reise des Verfassers nach England in einer der jugend angepassten form —

Wir erlauben uns, Si speziell auf dises erst im jare 1873 erschinene neue lermittel
aufmerksam zu machen.

In J. Hubars buchhandlung in Frauenfeld ist vorrätig:

BathscMäge an alle Eltern
für das körperliche und geistige gedeihen irer kinder.

Im auftrage des Vereins für das wol der aus der schule entlassenen jugend herausgegeben

von dr. F. Bflllow.
Preis 40 cts.

Schullermittel
aus dem verlage

von J. J. Christen in Aaran.
Elster, D., Kleine kurzgefasste Gesanglehre

für Volksschulen, enthaltend regeln, übun-
gen, lider, Choräle. 1856 Preis 80 cts.

Gloor, G., Der Liederkranz. Eine auswal von
2-, 3- und istimmigen lidern für volka-
schulen. 4. aufl. 1865. Preis geb. 80 cts.

Gremli, A., Excursionsfiora für die Schweiz.
Nach der analyt. methode bearbeitet. 2
aufläge. 1874. Preis br fr. 5. 40, schön
gebunden fr. 6. 20.

Husemann, A., dr., Elemente der Chemie als
grundlage des landwirtsehaft. Unterrichtes.
Mit 10 Holzschnitten. 1871. Preis 80 cts

Schibier, J J«, Lehrbuch der Agrikultur-
Chemie f. landw. Schulen, Realschulen etc.
Mit 40 abb. 1864. Preis fr. 3.

Straub, J. W., Deutsches Lesebuch für die
untern Klassen höherer Unterrichtsanstalten.
7 aufl. 1874. Preis fr. 2 40.

Deutsches Lesebuch für dieobern Klassen
höherer Unterrichtsanstalten. 5. aufl. 1872.
Preis fr. 3. 20.

— — Deutsches Sprachbuch für die untern
Klassen höherer Unterrichtsanstalten. 1851.
Preis fr. 2. 40.

— — Deutsches Sprachbuch für die Obern
Klassen höherer Unterrichtsanstalten. 2.
aufläge, neu bearbeitet v. G. J. Koch. 1870.
Preis fr. 2. 40.

— — Deutsche Grammatik für die beiden un-
tern Klassen der Mittelschule. 1868. Preis
fr. 1. 60.

— — Geometrie f. Mittelschulen und änliche
Anstalten. 3. aufl 1867. Preis fr. 2. 40.

Wydler, H., Aufgaben zum mündlichen und
schriftlichen Rechnen f. Schweiz. Bezirks-
schulen. 1. heft 1874. Preis geb. fr. 1.

Antwortenheft dazu 35 cts.
Wandtafel zum Bruchrechnen. In lithog.

tondruck ausgefürt. Preis fr. 2.

Im verlag von F. Schulthess in Zürich sind
erschinen und in allen buchhandlungen zu
haben :

Dändliker, K. dr., lerer der geschichte am
Zürcher, seminar Lehrbuch der Geschichte
des Schweizervolkes für Sekundärschulen
und höhere Lehranstalten sowie zum Selbst-
unterrichte. 8". br. Fr 2. 40.
* Ein vortreffliches neues, bis aufdi gegen-

wart fortgefürtes handbuch der schweizer-
geschichte für schüler und zur selbst-
belerung.

Müller, J. J, prof, und Dändliker, K. dr.,
Lehrbuch der allgemeinen Geschichte für Se-
kundar- und höhere Bürgerschulen, sowie
zur Selbstbelehrung Neue gänzliche um-
arbeitung der Weltgeschichte von H. M.
Kottinger. 6. aufl. 8°. br. Fr. 3. 20.
* Wir erlauben uns, 8i auf dises, sozusagen

ganz neue auf der höhe der Wissenschaft
stehende und für den schulgebrauch
durchaus praktisch abgefasste lerbuch
speziell aufmerksam zu machen.

Bereits ist dasselbe in einer reihe von
kantons- und sekundarschulen eingefürt
worden.

Wettsteins schulatlas à fr. 1. 35 und
Ziegler, schweizerkarte à 80 cts. empfelen

wir den herren lerern zur einfürung
bestens..

J. Hubers buchhandlung
in Frauenfeld.
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Gryxïiiiasixiiïi BiargcLorf.
Erledigte lererstelle

für schreiben und freihand- (kunst-) zeichnen. Unterrichtsstunden, kombinirt
mit der mädchen-sekundarschule, wöchentlich 28 à 30. Jaresbesoldung fr.
2350 bis fr. 2500.

Anmeldungen bis 7. April bei dem Präsidenten der schulkommission,
herrn bezirksprokurator F. Haas, dem di belege (Zeugnisse, mitteilung des
bildungsganges etc.) einzureichen sind. (B2457)

Der sekretär der schulkommission :

Schwammberger, notai*.

Konkursprüfung für lerer.
Für lerer und schulamtskandidaten, welche sich um ein walfähigkeits-

patent für den hisigen kanton bewerben wollen, findet am 16. und 17. kommen-
den monats April eine konkursprüfung in (Darus statt. Dijenigeu, welche
sich zur prüfung zu stellen gedenken, haben ire anmeldung bis spätestens
den 14. April dem Präsidenten des kantonsschulrates, herrn ratsherr J. H.
Heer in Mitlödi, einzureichen. Diser meidung sind beizufügen : eine darstellung
des lebens- und bildungsganges, ein leumundsschein und Zeugnisse von den
besuchten schulanstalten, sowi über allfällig bereits geleistete schuldinste.

Di bewerber haben sich am 16. April, morgens 8 ur, im rathaus in
Glarus einzufinden.

Glares, den 23. März 1875.
Namens des kantonsschulrates :

Der aktuar:
M. Kundert.

Der neue jareskurs beginnt in der ersten woche des Mai. Aspirantinnen,
welche das 14. altersjar zurückgelegt haben, werden hirmit eingeladen, sich
bis mitte April unter beibringung eines tauf- oder heimatscheines, sowi eines
Schulzeugnisses bei dem unterzeichneten anzumelden, der jederzeit über alle
Verhältnisse der anstalt bereitwillig näheren aufschluss erteilt.

Aarau, den 8. März 1875.
(A31Q) Der direktor:

0. Sutermeister.

Pensionat Henrioud -
iu Allamau, kautou Waadt am Genfersee.

Der eine kursus der französischen spräche, für junge leute von 15—20
jaren bestimmt, beginnt am 15. April und dauert 6 monate bis 15. Oktober.

Preis für kost, wonung und Unterricht fr. 65 per mouat. Wegen aus-
kunft und anmeldungen sich zu wenden an herrn Henrioud, lerer in Allamau,
welcher referenzen geben wird. (H1780X)

Im verlage von Orell, Füssli & Cie. in
Zürich ist soeben erschinen:

Kleine Schweizergeschichte
für Mittelschulen

v. dr. Joh. Strickler, statsarchivar in Zürich.
I. teil: Bis zur reformation.

XII, 145 s. gr. 8°. Preis I fr. 20 rp.
S®" Der zweite teil erscheint im herbst.

Jeder teil wird einzeln verkauft.
Di bisherigen leistungen des Verfassers sind

so rümlich bekannt, dass dise neue arbeit
desselben keiner einlässlichen empfelung be-
darf. In den höhern blassen der sekundär-
und bezirksschulen, in fortbildungsschulen
und privatanstalten wird dises lerbuch di
erwünschtesten dinste leisten und den herren
lerèrn nnd jedem freund der vaterländischen
geschichte eine willkommene erscheinung
sein. - (Hi62tZ)

Im verlage von J. Huber in Frauenfeld i-t
soeben erschinen und durch alle buchhand-
lungen zu bezihen :

Die Durchführung
der

Orthograpkiereform.
Aus auftrag der orthographischen kommission

des schweizerischen lerervereins
ausgearbeitet

von
Ernst Götzinger.

Eleg. br. Preis fr. 1.

Im kommissionsverlage von J. Huber in
Frauenfeld ist soeben erschinen und kann
durch ade buchhandlungen bezogen werden :

Über weibliche Lektüre
von

F. Zehender.
Besonderer abdruck aus der schweizerischen

Zeitschrift für Gemeinnützigkeit.
Jargang XIII.

Zum besten der zürcherischen Pestalozzi-st ftung.
Preis broschirt 60 cts.

Soeben erschinen und in i. Hubers buch-
handlung in Frauenfeld zu haben:

Thomas Börnhausen
sein leben, wirken nnd dichten,

nach den Urkunden und nachgelassenen
Schriften für das schweizerische volk

bearbeitet von
Jac. Christinger, ev. pfarrer.

Preis 4 fr. 50 cts.
(Mit einem lichtdruckbilde Bomhausers.)

In J. Hubers bnchhandlung in Frauenfeld
ist vorrätig :

Musikalische Presse.
Monatshefte

interessanter piauoforte-musik. •

Herausgegeben von
Karl Millöcker,

unter mitwirkung hervorragender komponisten
des in- und ausländes.

Dj „Musikalische Presse" erscheint am
15. jeden monates in heften von 6—7 musik-
bogen.

Der abonnementspreis beträgt:
virteljärlich fr. 3 35.

Bei ganzjärigen abonnements erhalten di
tit teünemer ein prachtvoll ausgestattetes
titelblatt und inhaltsverzeichniss gratis.

Verzeichnisse
französischer und engl, jugendschriften
sind bei uns vorrätig und werden auf wünsch
gerne mitgeteüt von

J. Hubers bnchhandlung in Frauenfeld,
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